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Audi R8 LMS Cup mit Deutschland-Debüt und vielen 
Neuerungen  
 

• Rennen in Asien, Australien und bei den 24 Stunden Nürburgring in Deutschland  
• Erstes Nachtrennen des Audi R8 LMS Cup in Malaysia unter Flutlicht 
• Fokus in der Saison 2018 auf Amateurpiloten 
 

Neuburg a. d. Donau, 16. November 2017 – Der Audi R8 LMS Cup präsentiert sich in seiner 
siebten Saison grundlegend neu: Zum ersten Mal starten bei dem Markenpokal ausschließlich 
Amateurpiloten. Darüber hinaus finden erstmals Läufe bei zwei nationalen Highlight-
Veranstaltungen in Australien und in Deutschland statt. Den Saisonabschluss bildet ein 
Nachtrennen in Malaysia. 
 
„In der Saison 2018 bieten wir unseren Kunden dynamische und abwechslungsreiche 

Veranstaltungen auf anspruchsvollen Strecken“, sagt Martin Kühl, Leiter Audi Sport customer 
racing Asia. „Der Audi R8 LMS Cup ist weiterhin der einzige Markenpokal, in dem GT3-

Rennwagen zugelassen sind.“ Der vorläufige Kalender beginnt am 3. und 4. März mit zwei 
Rennen im australischen Adelaide. Am 11. und 12. Mai ist der Audi R8 LMS Cup zu Gast bei den 

24 Stunden auf dem Nürburgring. Austragungsort der beiden Sprint-Rennen ist die 5,148 
Kilometer lange Grand-Prix-Strecke in der Eifel. Am 1. und 2. September startet der 

Markenpokal auf der neu eröffneten Strecke im chinesischen Ningbo. Als weiterer Termin in 
China steht die vierte Veranstaltung vom 5. bis 6. Oktober in Shanghai auf dem Programm. Das 

erste Nachtrennen in der Geschichte des Audi R8 LMS Cup beschließt die Saison vom 24. bis 25. 
November in Sepang (Malaysia). Zudem bietet Audi seinen Kunden ein Einladungsrennen, das 

SIC 888 am 7. Oktober in Shanghai. Mit dem Start bei diesem Langstreckenrennen erhalten die 
Teilnehmer zehn Zusatzpunkte auf ihr Meisterschaftskonto. 

 
Das Publikum erlebt ein Feld, das so abwechslungsreich ist wie noch nie: Neben der ersten und 

der zweiten Generation des Audi R8 LMS ist erstmals auch der neue Audi R8 LMS GT4 im Cup 
zugelassen. Neu ist auch der Kreis der Fahrer: Zum ersten Mal dürfen sich nur noch Privatiers 

bewerben. „Für sie wird die Serie noch attraktiver durch ein Fahrer-Mentorenprogramm und eine 
Politik der offenen Daten“, sagt Martin Kühl. Die Piloten profitieren von einem 

Mentorenprogramm unter Anleitung von Motorsport-Profis. 2018 stehen außerdem sämtliche 
Daten, die die GT-Sportwagen in den Trainings und den Rennen generieren, allen Teilnehmern 

offen zur Verfügung. Das verspricht nachhaltige fahrerische Lerneffekte. 
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Der Gesamtsieger des Markenpokals erhält am Jahresende eine Cup Edition des Audi R8 Coupé 

für den Gesamtsieger (Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 12,3 - 11,4; CO2-Emission 
kombiniert in g/km: 287 – 272; Werte variieren in Abhängigkeit von 

Motor/Getriebe/Räder/Reifen). Vier Teilnehmer, die in den vier Ländern im Kalender jeweils die 
höchste Punktzahl sammeln, dürfen in einem Team unter dem Bewerbernamen Audi R8 LMS 

Cup bei den 24 Stunden von Spa 2019 starten. In der GT4-Klasse erhalten die besten drei Fahrer 
am Jahresende Teilepakete. Der Gesamtsieger darf sich hier auf ein Volumen im Gegenwert von 

50.000 Euro freuen. 
 

„Der Audi R8 LMS Cup ist seit vielen Jahren ein wertvoller Baustein in unserem 
Kundensportprogramm“, sagt Chris Reinke, Leiter Audi Sport customer racing. „Mit dem neuen 

Ansatz für 2018 orientieren wir uns künftig noch stärker an den Wünschen unserer Kunden und 
bauen die Position des Markenpokals in Asien und darüber hinaus weiter aus.“ 

 
– Ende – 

 
Der Audi-Konzern mit seinen Marken Audi, Ducati und Lamborghini ist einer der erfolgreichsten Hersteller 
von Automobilen und Motorrädern im Premiumsegment. Er ist weltweit in mehr als 100 Märkten präsent 
und produziert an 16 Standorten in zwölf Ländern. 100-prozentige Töchter der AUDI AG sind unter anderem 
die Audi Sport GmbH (Neckarsulm), die Automobili Lamborghini S.p.A. (Sant’Agata Bolognese/Italien) und 
die Ducati Motor Holding S.p.A. (Bologna/Italien).  

2016 hat der Audi-Konzern rund 1,868 Millionen Automobile der Marke Audi sowie 3.457 Sportwagen der 
Marke Lamborghini und 55.451 Motorräder der Marke Ducati an Kunden ausgeliefert. Im Geschäftsjahr 
2016 hat die AUDI AG bei einem Umsatz von € 59,3 Mrd. ein Operatives Ergebnis von € 3,1 Mrd. erzielt. Zur 
Zeit arbeiten weltweit rund 88.000 Menschen für das Unternehmen, davon mehr als 60.000 in Deutschland. 
Audi fokussiert auf nachhaltige Produkte und Technologien für die Zukunft der Mobilität. 


